
 

 

 

 

 

LOCATION 

Los Puertos de Beceite ist ein Gebirgsmassiv zwischen den Provinzen Teruel (Aragón), Tarrogona 
(Katalonien) und Castellón. Die Landschaft wird geprägt von Rot- und Schwarzkieferwäldern, Eichen, 

Steineichen und Buchenwäldern welche teilweise zum Naturschutzgebiet erklärt wurden. In der 

Bergwelt mit zahlreichen Schluchten, Graten und Gipfeln sind auch Tierarten wie Dachs, Luchs, 

Ginsterkatze, diverse Greifvogelarten sowie eine große Population von Ottern und Geiern heimisch. 
Höchster Punkt ist der 1.447 m hohe Mont Caro  ( Roquetes ) als höchster Berg der Region 

Tarragona.   

BECEITE SPANISH IBEX  

Capra Pyrenaica Hispanica ist die am weitesten verbreitete Steinbockart der iberischen Halbinsel 

Eine der größten Kolonien dieser Steinbockart ist im Raum Puertos de Tortosa-Beceite beheimat 

 

Wie bei den meisten Säugetierarten bestehen deutliche körperliche Unterschiede zwischen den 
männlichen und weiblichen Tieren. Der Beceite-Steinbock hat eine große und hoheTrophäe, welche 

sich seitlich nach außen dreht, ein Merkmal, welches diese Art von Steinbock von den übrigen drei 

Arten der iberischen Halbinsel unterscheidet. Die 
männlichen Stücke können bis zu 110 Kilogramm 

schwer werden und ein Stockmaß von 80 cm 

erreichen.  Der männliche Steinbock trägt einen 

ausgeprägten Spitzbart am Kinn. Weibliche 
Stücke  sind deutlich kleiner, sie erreichen ein 

Gewicht von ca. 30-45 Kg und ein Stockmaß von 

ca. 60 cm. Die Trophäen der weiblichen Stücke  
sind deutlich kleiner als die der männlichen.  

 

        BECEITE  IBEX 



Die Jagdsaison für den Beceite - 

Steinbock beginnt  am  16. 
Oktober und endet am 31.05. des 

Folgejahres.  Die Brunft findet im 

November/Dezember statt.  

 

 

 

 

Ihre Jagd 

Ihre Jagdreise beginnt mit der Anreise zum Flughafen Alicante oder Valencia wo ein Iberhunting 

Mitarbeiter Sie abholen wird. Er begleitet Sie während Ihrer Reise und kümmert sich um Sie während 

Ihrer Jagd.  Sie werden im Hotel Parador de Benicarló in der Nähe der Jagdreviere wohnen. 

Die Pirsch beginnt in den frühen Morgenstunden (7,00 h) nach einem guten Frühstück. Nach dem 

Frühstück fahren wir in das Jagdgebiet. Das Jagdgebiet liegt in einem Naturschutzgebiet.   

Die Schußentfernungen liegen  in der Regel  bei ca  150 – 250 .Meter. Empfohlene Kaliber für diese 

Jagd sind 300 WM, 338 WM , 270 Weatherby oder .300 Weath.-

mag. bzw. ähnliche Kaliber. Da die Jagd im Nationlparkgebiet 
ausgeführt ist die Verwendung von bleifreier Munition 

vorgeschrieben. 

 

In den meisten Fällen haben Sie Zeit, um beim Pirschgang in Ruhe 

einen guten Schuß anzubringen, Sie sollten aber auch in der Lage sein 

eine sich bietende Gelegenheit schnell wahrnehmen zu können.   

Bei normalen Wetterbedingungen erzielen wir  bei unseren Jagden  in 

der Regel einen 100 % Erfolg auf die gewünschte Trophäenklasse. 

Unser Jagdpartner vor Ort bejagt die Region seit mehr als 25 Jahren erfolgreich und ist ein Garant für 
nachhaltige und erfolgreiche Jagd. 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Land Valencia , die Heimat des Beceite-Steinbocks ist Dank seiner geographischen Lage in der 

Nähe des Mittelmeers eine  Region erstaunlicher gegensätzlicher Landschaften was sich auch  in der 

lokalen traditionellen Küche spiegelt. Die Valencianische Küche zeichnet sich durch eine Fülle von 

Rezepten aus die ebenso gesund wie schmackhaft sind. Das Geheimnis liegt in den natürlichen 
Zutaten aus dem Meer und den Gärten: Öle, Gemüse, Gewürze, Obst, Fleisch und frische 

Fischgerichte sind die Zutaten dieser „Mittelmeer-Diät“. 

 

 

Geniessen Sie alleine oder mit der ganzen Familie  

die kulinarischen Angebote der Region, entdecken 

Sie die Küste und das Hinterland und lassen Sie nach 
der Jagd Ihre Erlebnisse nochmals Revue passieren 

bevor Sie Ihre Heimreise antreten und hoffentlich 

bald zurückkehren um andere Regionen und Wildarten 
der iberischen Halbinsel kennenzulernen. 

 

 

 

 



Buchungen 

1. Reservierungen & Zahlungen  

1.1. Jagden sind nur durch den Empfang einer Anzahlung von 50 % der Gesamtkosten der Jagd 

gebucht. Diese Kaution wird fällig innerhalb von maximal sieben 7 Tagen nach Eingang der 

Reservierung.  

1.2. die Restzahlung ist bis spätestens sechzig 60 Tage vor der Jagd zu leisten. 

1.3. bei Buchung weniger als sechzig 60 Tage vor dem Termin der Jagd ist die gesamte Zahlung bei 

Buchung zu leisten.  

1.4. Bei Erlegung von mehr Trophäen oder Inanspruchnahme von Mehrleistungen zu den im 

Buchungsvertrag abgeschlossen Leistungen  erfolgen Abrechnung und Zahlung hierzu vor Abreise 

bei Ende der Jagdreise. 

2. Stornierungen und Rückzahlungen 

2.1. jede Stornierung einer Reservierung muss schriftlich mitgeteilt werden und ist nur dann wirksam, 

wenn dem Kunden  der Empfang bestätigt wird. Stornogebühren werden in folgenden Situationen 
angewendet werden: I. im Falle einer Stornierung mit mehr als 180 Tage vor der Jagd, wird die 

Anzahlung  zurückerstattet abzüglich 10 % und 500 (fünfhundert) Euro Bearbeitungsgebühren. II. im 

Falle einer Stornierung zwischen 180 und 61 Tage vor der Jagd wird die gesamte Kaution einbehalten. 
III. im Falle einer Stornierung von 60 oder weniger Tage vor der Jagd müssen alle gebuchte 

Leistungen bezahlt werden. 

Angeschweisstes und nicht zur Strecke gekommenes Wild gilt als erlegt, die Kosten hierfür sind 

vom Jagdkunden in voller Höhe zu entrichten. 

Jagdreisevermittlung  

 

Sable-Tours Jagdreisen                                Mail : info@sable-tours-jagdreisen.de 

Karl-Heinz Nelles e.U.                                  web  : www.sable-tours-jagdreisen.de 

Salzleitnerweg 9                              

A 5350 Strobl / Aigen                                   Tel.:  0043 664 9240 693 

                                                                          Tel.:  0049 173 2415 325 


